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Das vorliegende Chorbuch Pueri Cantores mit seiner umfassen-
den Sammlung alter und neuer Chorliteratur entstand als Resul-
tat der intensiven Vorbereitungen auf das „Chorfestival 2004“,
der XXXII. Internationalen Chorbegegnung Pueri Cantores in
Deutschland.
Dem Leitspruch des Chorfestivals „Völker wandern zu deinem
Licht. – Lebt als Kinder des Lichts!“ folgend, setzt es mit Auftrags-
kompositionen von Thomas Gabriel und Oliver Sperling besonde-
re inhaltliche Akzente. In diesen Werken, die den wechselnden Tei-
len der Eucharistiefeier (Proprium) zuzuordnen sind, werden zen-
trale theologische Begriffe wie „Pilgerschaft“, „Licht“, „Weg“,
„Anbetung“ und „Neuer Himmel“ aufgenommen und musika-
lisch ausgedeutet. Ein wirklich internationaler Weg wird dabei mit
der Mehrsprachigkeit beschritten. Der Introitus beispielsweise
führt sechs Sprachen zu einem Kanon zusammen. In den Versen
des Antwortpsalms korrespondiert die alte Kirchensprache Latein
mit Englisch, Französisch und Deutsch; abschließend werden diese
Sprachen zu einer mehrstimmigen Simultanstrophe verbunden.
Damit bietet die Sammlung interessante neue Konzeptionen für
internationale Begegnungen und Partnerschaften.
Weiter stellt das Chorbuch reiches Material zu den traditionellen
Themenschwerpunkten der Pueri Cantores, zu „Lob Gottes“ und
„Frieden“ zusammen. Gerade die Kompositionen unter den The-
mengebieten „Frieden“, „Lob, Dank, allgemeine Gesänge“,
„Licht“ und „Weg“ geben Anregung, Tagzeitenliturgien chorisch
zu gestalten. Die Sammlung wird dadurch über das Festival hi-
naus zu einem Werkbuch, das die Chöre mit neuen liturgischen
Gestaltungsmöglichkeiten vertraut macht.
Dem Redaktionsteam war es ein Anliegen, den internationalen
Gästen einen „bunten Garten“ deutscher Stücke aus vielen Jahr-
hunderten zugänglich zu machen. Daher sind Komponisten wie
Hans Leo Hassler, Gregor Aichinger, Melchior Franck, Michael
Praetorius, Johann Hermann Schein bis hin zu Johann Sebastian
Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy und Josef Gabriel Rheinber-
ger vertreten. Stücke, die bereits zum vielfach mit jungen Sän-
gern erprobten Repertoire gehören, wie Werke von Otmar Faul-
stich, Bertold Hummel, Heinz Martin Lonquich, Wolfram Men-
schick und Heino Schubert, wurden ebenfalls berücksichtigt.
Der Schwierigkeitsgrad der einzelnen Kompositionen reicht von
leicht bis anspruchsvoll, die Besetzung von der Einstimmigkeit bis
zum geteilten Doppelchor und zum neunstimmigen Kanon. Dies
sollte jedoch nicht abschrecken, denn viele der groß besetzten
Werke sind leicht zu reduzieren. Dazu erscheint als Arbeitshilfe ein
eigener Kommentar.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Festivals wird das Chor-
buch Pueri Cantores mit seinem reichen Angebot an Literatur
während der Tage der internationalen Chorbegegnung in
Deutschland als „Lotse“ geistlich-musikalisch begleiten.
Interessierten Chorleiterinnen und Chorleitern steht mit dem
Chorbuch Pueri Cantores nun eine reichhaltige Sammlung zur
Verfügung, die sowohl die Kirchenmusik in den einzelnen Ge-
meinden bereichern als auch bei Chortreffen aller Art eine Fülle
möglicher neuer Gestaltungen bieten kann. Chorbegegnungen
über Ländergrenzen hinweg werden in der Welt und im zusam-
menwachsenden Europa immer häufiger und wir wünschen, dass
das Chorbuch mit seinen mehrsprachigen Möglichkeiten völker-
verbindend Gemeinschaft stiften kann.
Lassen wir uns neugierig machen von der Fülle der Musik und im-
mer wieder anstecken vom begeisternden Miteinander auf dem
gemeinsamen Weg: „Völker wandern zu deinem Licht. – Lebt als
Kinder des Lichts!“

Wilm Geismann
Freiburg, Ostern 2004
Präsident des
Deutschen Chorverbandes PUERI CANTORES

Siegfried Koesler
Würzburg, Ostern 2004
Ehrenpräsident des Deutschen und
Internationalen Chorverbandes PUERI CANTORES

Was in den 40er Jahren des 20. Jahrhunderts von Frankreich 
aus seinen Anfang nahm, hat bis heute wie ein Funke viele Tau-
sende junger Menschen in zahlreichen Ländern der Welt ange-
steckt und für eine Idee begeistert: Pueri Cantores – das sind Kin-
der und Jugendliche, die mit ihrem Chor in der Liturgie zum Lob
Gottes singen, mit ihren Gesängen den Menschen das Evangeli-
um verkünden und sich für den Frieden in der Welt einsetzen.
Abbé Fernand Maillet (1896–1963), der Gründer und Inspirator
der weltweiten Familie der Pueri Cantores, gab seinen jungen
Sängern, den „Petits chanteurs à la croix de bois“ und ihren be-
freundeten Chören, als Leitwort mit auf den Weg: „Morgen wer-
den alle Kinder der Welt den Frieden Gottes singen.” Der fran-
zösische Priester war fest davon überzeugt, dass die Pueri Canto-
res (die „singenden Kinder”) durch ihren Gesang, der die Herzen
der Menschen in besonderer Weise anrühren und zu Gott hinlen-
ken kann, echte Botschafter des Friedens Christi sind und so am
Aufbau einer neuen Welt mitwirken können.
Die Chöre der Pueri Cantores stehen in einer uralten Tradition,
die bis in die ersten Jahrhunderte der Kirche zurückreicht: Schon
immer waren es vor allem Kinder, die in der Liturgie den Dienst als
Vorsänger übernahmen und so die ganze Gemeinde zum Singen
animierten. Was im Laufe der Zeit in den Hintergrund getreten
war, erlebte im 20. Jahrhundert im Zuge der Liturgischen Bewe-
gung und schließlich in Folge des Zweiten Vatikanischen Konzils
eine neue Renaissance. Heute zeigt sich die Lebendigkeit einer
Gemeinde und ihrer Liturgie vor allem in der Beteiligung von Kin-
dern und Jugendlichen und deren musikalischem Mitwirken an
der Feier des Gottesdienstes.
Neben dem regelmäßigen liturgischen Dienst in der eigenen Kir-
che und Gemeinde wird die Idee der Pueri Cantores besonders
bei den großen Chortreffen lebendig, zu denen sich alle zwei Jah-
re mehrere Tausend junge Sängerinnen und Sänger versammeln.
Nach Köln 1953 und Würzburg 1970 trifft sich die weltweite Fa-
milie der Pueri Cantores 2004 zum dritten Mal in Deutschland.
Erstmals findet das Chortreffen landesweit und in zwei Etappen
statt. Zuerst sind die teilnehmenden Chöre aus der ganzen Welt
bei den deutschen Chören zu Gast, bevor alle gemeinsam in Köln
zusammenkommen. Dieser Struktur entspricht auch das Motto
des Chorfestivals: „Völker wandern zu deinem Licht. – Lebt als
Kinder des Lichts!“ (Jes 60,3a; Eph 5,8b).
In der Versammlung der Pueri Cantores aus vielen Ländern und
Sprachen wird die Vision der endzeitlichen Völkerwanderung
nach Jerusalem aus dem Buch Jesaja wieder lebendig. Im ge-
meinsamen Singen, im Gebet für den Frieden und in der Begeg-
nung miteinander erleben die Kinder und Jugendlichen, was allen
verheißen ist: Shalom für die ganze Schöpfung, Frieden und Heil
den Menschen untereinander und mit Gott.
Die Erfahrung dieser gemeinsamen Tage wird sich auf das Leben
der Pueri Cantores und ihren Dienst auswirken. Sie fühlen sich
neu in ihrem Auftrag bestärkt, das Lob Gottes nicht nur mit ihrer
Stimme, sondern mit ihrem ganzen Leben zu verkünden und so
als „Kinder des Lichts“ (Eph 5,8b) zu leben. Dann wird das Licht
der Liebe Gottes durch ihre Lieder und ihr Leben in der Welt
strahlen.

Marius Linnenborn
Köln, Ostern 2004
Geistlicher Beirat des
Deutschen Chorverbandes PUERI CANTORES

Vorwort Einführung
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Le présent Florilège choral des Pueri Cantores et son vaste choix 
de pièces de la littérature chorale ancienne et moderne est le
résultat d’une préparation intense au « Festival choral 2004 »,
XXXIIe Congrès international des Pueri Cantores, en Allemagne.
A travers les commandes passées à Thomas Gabriel et Oliver Sper-
ling et qui sont inspirées par la devise du Festival choral « Les na-
tions marchent vers ta lumière. – Vivez en enfants de lumière ! »,
le Florilège manifeste une orientation particulière. Ces œuvres, qui
sont à ranger dans les répons de la célébration eucharistique (le
propre), reprennent certains concepts théologiques-clés tels que 
« pèlerinage », « lumière », « chemin », « adoration » et « nou-
veaux cieux » en les figurant musicalement. Elles permettent véri-
tablement de franchir un pas vers l’internationalité grâce au pluri-
linguisme qui fait se mêler par exemple, dans l’introït, six langues
en un canon ou bien, dans les versets du psaume, la langue ances-
trale de l’Eglise, le latin, qui est mise en correspondance avec
l’anglais, le français et l’allemand pour s’unir à la fin en une stro-
phe polyphonique synchrone. Le recueil propose par là de nouvel-
les conceptions intéressantes pour des rencontres internationales
et bilatérales.
Fidèle à sa vocation, le Florilège rassemble par ailleurs un riche
fonds correspondant aux thèmes traditionnels des Pueri Cantores
que sont « la louange à Dieu » et « la paix ». Les œuvres réperto-
riées « Paix », « Louange, action de grâce, autres chants », 
« Lumière » et « Chemin » sont précisément là pour inciter à éla-
borer les liturgies de la journée avec un chœur. Ce recueil devien-
dra ainsi, par-delà le Festival, un outil dont l’objet est de familiari-
ser les chorales avec de nouvelles formes liturgiques. 
L’équipe de rédaction s’est bien entendu attachée à offrir égale-
ment à ses hôtes étrangers un « bouquet coloré » de pièces du ré-
pertoire allemand s’étendant sur quatre siècles. C’est ainsi que
l’on trouvera des compositeurs allant de Hans Leo Hassler,
Gregor Aichinger, Melchior Franck, Michael Praetorius, Johann
Hermann Schein à Jean-Sébastien Bach, Félix Mendelssohn Bar-
tholdy et Josef Gabriel Rheinberger. Nous avons aussi retenu des
morceaux maintes fois éprouvés auprès de jeunes chanteurs
comme les pièces d’Otmar Faulstich, Bertold Hummel, Heinz
Martin Lonquich, Wolfram Menschick ou Heino Schubert.
Le degré de difficulté des différentes compositions va de facile à
exigeant pour des formations allant de l’unisson au double
chœur, en passant par le canon à neuf voix. Ceci ne doit pourtant
pas faire peur car, avec un brin d’habileté, nombre d’œuvres
réclamant une grosse distribution peuvent aisément être réduites.
Un commentaire est adjoint pour y aider.
Grâce à sa variété, le Florilège choral des Pueri Cantores servira de
« boussole » en pays de musique sacrée aux participantes et aux
participants à ce Festival, tout au long du Congrès international.
Le Florilège choral des Pueri Cantores est désormais une source à
laquelle peuvent puiser toutes et tous les chefs de chœur. Il saura
non seulement enrichir le répertoire des paroisses mais offre
également une foule d’options pour des rencontres chorales en
tout genre. Dans le monde d’aujourd’hui et dans une Europe en
formation, les rencontres chorales transfrontalières se multiplient.
Nous souhaitons que ce Florilège, avec ses atouts polyglottes,
puisse faire naître une grande communauté en tissant des liens
entre les peuples.
Soyons curieux de cette profusion de musique et laissons-nous
sans cesse gagner par la joie de cheminer ensemble. « Les nations
marchent vers ta lumière. – Vivez en enfants de lumière ! »

Wilm Geismann
Fribourg, Pâques 2004
Président de la Fédération allemande
PUERI CANTORES

Siegfried Koesler
Würzburg, Pâques 2004
Président d’honneur
de la Fédération allemande et internationale
PUERI CANTORES

Ce qui prit naissance, en France, dans les années 40 du siècle der-
nier, s’est propagé comme une étincelle jusqu’à aujourd’hui chez
plusieurs milliers de jeunes gens dans de nombreux pays, les en-
thousiasmant pour une idée : Pueri Cantores – des enfants et des
jeunes qui chantent la louange de Dieu au cours de la liturgie, qui
annoncent l’Evangile aux hommes par leur chant et s’engagent
pour la paix dans le monde.
L’abbé Fernand Maillet (1896–1963), fondateur et inspirateur de
la famille planétaire des Pueri Cantores donna à ses jeunes chan-
teurs, les « Petits chanteurs à la croix de bois », et à leurs chora-
les affiliées, ce mot pour la route : « Demain, tous les enfants du
monde chanteront la paix de Dieu. » Ce prêtre français était pro-
fondément convaincu que, par leur chant qui émeut tant le cœur
des hommes et les amène à Dieu, les Pueri Cantores, ces « en-
fants qui chantent », sont les véritables ambassadeurs de la paix
du Christ et participent ainsi à la construction d’un monde nou-
veau.
Les chorales Pueri Cantores s’inscrivent dans une tradition ances-
trale qui remonte aux premiers siècles de l’Eglise : de tous temps,
il appartenait en premier lieu aux enfants d’assurer le service du
chantre dans la liturgie, entraînant ainsi toute l’assemblée. Ces
pratiques qui, au cours de l’histoire, étaient un peu passées au se-
cond plan, ont ressurgi au XXe siècle, à la faveur du renouveau li-
turgique et pour finir, à la suite du Concile Vatican II. De nos jours,
on mesure la vitalité d’une communauté paroissiale et de sa litur-
gie avant tout à la participation des enfants et des jeunes ainsi
qu’à leur contribution musicale au cours de la célébration.
Au-delà du service liturgique régulier dans les paroisses, l’idée des
Pueri Cantores prend tout spécialement corps lors des grands ras-
semblements chorals au cours desquels, tous les deux ans, se re-
trouvent plusieurs milliers de jeunes chanteuses et chanteurs.
Après Cologne, en 1953, et Würzburg, en 1970, la famille mon-
diale des Pueri Cantores se rencontre une troisième fois, en 2004,
en terre allemande. Pour la première fois, le rassemblement
choral se déroule à l’échelle d’un pays et en deux étapes : tout
d’abord, les chorales participantes, venues du monde entier, sont
les hôtes des chorales allemandes avant de toutes se retrouver à
Cologne. Cette structure correspond également à la devise du
Festival choral : « Les nations marchent vers ta lumière. – Vivez
en enfants de lumière ! » (Is 60.3a ; Ep 5.8b)
Le rassemblement des Pueri Cantores, aux origines géographi-
ques et linguistiques si diverses, ranime la vision de la fin des
temps exprimée dans le livre d’Isaïe où les peuples marchent vers
Jérusalem. En chantant ensemble, en priant pour la paix et en se
rencontrant, les enfants et les jeunes vivent réellement la pro-
messe faite à chacun : Shalom pour toute la création, Paix et Sa-
lut aux hommes, les uns avec les autres, et avec Dieu.
L’expérience de ces journées passées ensemble se répercutera sur
la vie des Pueri Cantores et dans leur service. Ils se retrouvent
confortés dans leur mission de ne pas se contenter de chanter la
louange de Dieu avec la voix seule, mais de l’annoncer dans tous
les actes de leur vie et ainsi de vivre en « enfants de lumière » (Ep
5.8b). Alors, la lumière de l’amour de Dieu rayonnera dans leurs
chants et leur vie dans le monde.

Marius Linnenborn
Cologne, Pâques 2004
Aumônier de la
Fédération allemande PUERI CANTORES

Traduction : Laurent Charenton
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This Pueri Cantores Choir Book, with its comprehensive collec-
tion of old and new choir music, has come about as a result of the
intensive preparations for the “Choir Festival 2004” in Germany,
marking the XXXII International Meeting of Pueri Cantores
Choirs.
In accordance with its motto “And the Gentiles shall come to thy
light. – Walk as children of light!” the choir festival gains a par-
ticularly substantive focus with specially commissioned works by
Thomas Gabriel and Oliver Sperling. In these works, which are to
be associated with the changing parts of the Eucharistic Celebra-
tion (Proprium), central theological concepts such as “pilgrim-
age”, “light”, “the way”, “worship” and “the new heaven” are
taken up and interpreted musically. In so doing, a truly interna-
tional path is followed through the use of a diversity of lan-
guages. For example, in the “Introitus” six languages, are com-
bined to form a canon or in the verses of the responsive psalms
the ancient church language of Latin alternates with English,
French and German, culminating ultimately in a simultaneous
polyphonic verse. Thus, the collection presents interesting new
concepts for international meetings and partnerships.
In addition, in keeping with this idea, the choir book contains co-
pious material on Pueri Cantores’ traditional topics of emphasis,
such as the “Praise of God” and “Peace”. Especially the works
found under the themes of “Peace”, “Praise, grace, common
chants”, “Light” and “the Way” provide a stimulus for creating
choral liturgies for the hours. Thus, the collection is a workbook
with a usefulness extending beyond the festival, enabling choirs
to become familiar with new liturgical possibilities.
The editorial team was also concerned, of course, with putting
together for the international guests a “colorful garden” of Ger-
man pieces from many centuries. For this reason, composers such
Hans Leo Hassler, Gregor Aichinger, Melchior Franck, Michael
Praetorius, and Johann Hermann Schein up through Johann Se-
bastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy and Josef Gabriel
Rheinberger have been included. The choir book also contains
pieces which already belong to a repertoire proven popular with
young singers, such as works by Otmar Faulstich, Bertold Hum-
mel, Heinz Martin Lonquich, Wolfram Menschick and Heino
Schubert.
The level of difficulty of the individual compositions ranges from
easy to demanding. The scoring ranges from unison to a divided
double choir or even to a canon in nine parts. However, this
should not be viewed as a deterrent, since many of the works for
large choirs may be reduced in size with minimal effort. We have
provided our own comments as an aid for doing so.
With its wealth of choral music information, the Pueri Cantores
Choir Book is to serve as a spiritual and musical guide for festival
participants during their sojourn at the international meeting of
the choirs in Germany.
The Pueri Cantores Choir Book places at the disposal of interest-
ed choir directors an extensive collection meant not only to enrich
church music in the individual parishes, but also to provide a mul-
titude of new creations for all types of choir meetings. Choirs
coming together from various countries are becoming more and
more frequent throughout the world and in a Europe which is
growing closer together. We hope that the choir book with its
multi-language possibilities will bring about a community of na-
tions.
May our curiosity be sparked by the multitude of music and may
we be continuously infected by the excitement of our journey to-
gether along our common path: “And the Gentiles shall come to
thy light. – Walk as children of light!”.

Wilm Geismann
Freiburg, Easter 2004
President of the German Choir Federation PUERI CANTORES

Siegfried Koesler
Würzburg, Easter 2004
Honorary President of the German and the
International Choir Federation PUERI CANTORES

What once began in France in the 1940’s still sparks the enthusi-
asm of many thousands of young people in numerous countries
today with the idea of the Pueri Cantores: These are children and
young people who sing with their choirs in the liturgy to praise
God. With their singing, they proclaim the Gospel to the people
and promote peace in the world.
Abbé Fernand Maillet (1896–1963), founder and inspiring force
of the worldwide family of Pueri Cantores, gave his young singers
the motto ”Petits chanteurs à la croix de bois” and their fellow
choirs the following motto when he sent them on their way: ”To-
morrow all children of the world will sing of the Peace of God”.
The French priest was firmly convinced that the Pueri Cantores,
the ”singing children,” as the real ambassadors of the Peace of
Christ, would touch people’s hearts in a special way and turn
them towards God, and as such, they would thus take part in
building a new world.
The choirs of the Pueri Cantores are rooted in an age-old tradition
extending back to the first centuries of the Church: it had always
been the children above all, who had taken on the task as cantors
in the liturgy, thus inspiring the entire parish to sing. Over the
course of time, this had been relegated to the background, but it
underwent a renaissance in the 20th century in the wake of the
Liturgical Movement and ultimately, as a result of the Second
Vatican Council. Today the vitality of a parish and its liturgy is ex-
pressed mainly in the participation of children and young people
in the service and their musical participation during the celebra-
tion of mass.
In addition to the regular liturgical services in one’s own church
and parish, the idea of Pueri Cantores comes alive especially in
the large choir meetings, at which several thousand young
singers gather together every two years. Following Cologne in
1953 and Würzburg in 1970, the worldwide family of Pueri Can-
tores is meeting in Germany for the third time in 2004. But for the
first time, the choir meeting is taking place nationwide and in two
stages: first the participating choirs from all over the world will be
hosted by the German choirs throughout the country before they
all then come together in Cologne. This structure is in accordance
with the motto of the choir festival as well: ”And the Gentiles
shall come to thy light. – Walk as children of light!”(Isa. 60.3a;
Eph. 5.8b).
The gathering of Pueri Cantores from many nations and with
many languages makes the vision of the eschatological migration
of the nations to Jersualem in the Book of Isaiah come alive once
again. By singing together, through the prayer for peace and
through meeting one another the children and young people will
experience what has been promised for all: Shalom for all of
Creation, Peace and Goodwill to all mankind with one another
and with God.
The experience of these days spent together will have an effect
upon the lives of the Pueri Cantores and their service. They will
feel themselves strengthened anew in their calling to praise God
not only with their voices, but rather to proclaim this with their
entire being, thus living as ”children of light” (Eph.5.8b). Then
the light of God’s love will shine in their songs and their lives
throughout the world.

Marius Linnenborn
Cologne, Easter 2004
Chaplain of the
German Choir Federation PUERI CANTORES

Translation: Elizabeth Volk
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